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Einleitung

Für den Zweckverband Raum Kassel (ZRK) als Körperschaft des öffentlichen Rechts gelten
die gesetzlichen Vorschriften für die Kommunen in Hessen. Die Haushaltswirtschaft des
Verbandes wurde deshalb am 01.01.2009 auf die ,,Doppik" umgestellt.
Die Eröffnungsbilanz wurde am 14.06.2012 durch die Verbandversammlung beschlossen.
Die Jahresabschlüsse 2009,2010 und 2011 wurden von der Revision geprüft und von der
Verbandsversammlung festgestellt; dem Verbandsvorstand und dem Geschäftsftihrer (seit
201 4 V erbandsd i rektor) wu rde E ntlastu ng ertei lt.
Der Jahresabschluss 2012 wurde der zuständigen Revision zur Prüfung zugeleitet. Diese
konnte formal noch nicht abgeschlossen werden.

Der nunmehr vorliegende Jahresabschluss ist aufgeteilt in

Ergebnisrechnung / Finanzrechnung mit

Tei lergebn isrech n u ngen / Tei lfi n a nzrech n u n gen,

die die wirtschaftlichen Betätigungen des Verbandes aufzeigen,

sowe

Vermögensrechnung,

die die Veränderungen des Verbandsvermögens durch die Betätigungen darstellt,

dem

Anhang

mit Erläuterungen* zu den einzelnen Rechnungen und weiteren Angaben*,

dem

Rechenschafts-, Lage- und Finanzentwicklungsbericht

mit dem auf den Verlauf der Haushaltswirtschaft, grundsätzliches zur Bewertung des
Abscfilusses und - kurzgefasst - auf Verbandsaufgaben* eingegangen wird,

der

Anlagen-, Verbindlichkeiten und Rückstellungsübersicht

und zusätzlich einer

Anlage

in der die Situation zum Güteruerkehrszentrum-Kassel als ,,Städtebauliche Entwick-
Iungsmaßnahme" beschrieben und dem Jahresaóscñluss beigefügt wird.

*Hinweis:
Da sich der Jahresaóscfiluss 2013 nicht auf aktuelle Gegebenheiten bezieht, wird -
wie auch im Voriahr - zur Vermeidung von Meh¡fachangaben auf die Ausführungen in
den Haush altspl an ungen der Fol gejah re (rnsöes. Vorberi chte) verwiesen

\\Z¡kdb02\a't_veMaltunglA02020_Finanzen\402021_Allgeme¡n\Dopp¡k\At¡gemeines.doc
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Ergebnis- und Finanzrechnung
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Ergebnisrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschr¡ebene
r Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des Vergl. fortgeschr.
HHJ 2013 Ansatz

./.Ergebnis HHJ
2013

01 s0 Privatrechtliche Leistungsentgelte

02 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

03 s48-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -29.681,27 75.1 50,00 -104.903,12 29.753,12

04 52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

05 55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus

-1 1.s00.400,00 -1.500.400,00

06 547 Erträge aus Transferleistungen

07 540-543
Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für lfd. Zwecke u.
al

08 546
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus

-zuschtissen und lnvestitionsbeiträgen

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 300,00 -20468,40 20.168,40

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. I bis 9) I 1.575.850,00 -1,625.771,52 49,921,52

11
62,63,640-643,

Personalaufwendungen 967.139,87 1.125.918,26 984.998,63 140.919,63
647 65

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 1 8s.693,67 11 220.304,15 108.304,1 5

13 60,61,67-69 Aufwendungen für Sach- und D¡erìstleistungen 486.821,90 387 256.449,73 131.125,34

14 66 Abschreibungen 27.620,87 1 5.000,00 26.225,89 -11.225,89

15 71
Aufwendungen f. Zuweisungen u. Zuschüsse

16 a) Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus

Umlageverpflichtungen

17 Transferaufwendungen

i8 70, 74,76 Sonst¡ge ordentliche Aufwendungen 203,19 350,00 172,53 177,47

19
Summe der ordentlichen Aufuiendungen (Nr. 11 bís
18)

1.667.479,50 1.640.843,33 1.488.150,93 152.692,40

20 20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. f 9) 28.603,23 64.993,33 -137.620,59 202.613,92

21 56,57 Finanzerträge -2.675,41 -1.500,00 1 1,46

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 500,00 500.00

23 Finanzergebnis (Nr.21 .l Nr. 22) -2.675,41 -1.000,00 -1.501 501,46

24 Ordentliches Ergebnis (Nr.20 und Nr.23) 25.927,82 63.993,33 -139.122,05 203.1 1 s,38

25 59 Außerordentliche Erträge

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebn¡s (Nr.25 ./. Nr.26)

28 Jahresergebnis (Nr.24 und Nr. 27) 25.927,82 63.993,33 -139.122,05 203.1 1s,38

Nachrichtlich:

A Summe der Jahresfehlbeträge

B vorgetragene Jahresfehlbeträge

C Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge

4
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Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebe
ner Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des
HHJ 2013

Vergl.
fortgeschr.

Ansatz
./.Ergebnis HHJ

2013

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlich-rechtl¡che Leistungsentgelte

Kostenersatzleistungen und -erstattungen 27.755,77 75.1 50,00 57.617,35 17.532,65

Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträoe

1.575.900,00 1.500.400,00 1.368.1 1 8,00 132.28?,00

aus gesetzlichen umiagen

Einzahlungen aus Transferleistungen

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke
und alloemeine Umlaoen

Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.336,19 1.500,00 604,67 895,33

Sonstige ordentl¡che Einzahlungen und sonstige
außerordentliche

10,00 300,00 20.468,40 -20.168,40

Einzahlungen, die sich nicht aus lnvestitionstätigkeit
erqeben

Summe der Êinzahlungen aus laufender
Verwaltungst¿¡tigkeit (Nr. 1 bis 8)

1.605.001,96 1.577.350,00 1.446.404,42 130.541,58

Personalauszahlungen -965.296,39 1.125.918,26 -982.754,65 143.163,61

Versorgungsauszahlungen -167 .307,80 -1 08.000,00 167389,15 59.389.1 5

Auszahlungen für Sach- und Dienstle¡stungen -323.50'1,86 -387.575,07 -357.01 9,06 -30.ss6,01

Auszahlungen für Transferleistungen

Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für
laufende Zwecke sowie

besondere Finanzauszahlungen

Auszahlungen für Steuern einschließlich
Auszahlunoen

aus gesetzlichen Umlageverpfl¡chtungen

Zinsen und ãhnliche Auszahlunqen -500,00 -s00,00

Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige
außerordentliche

-190,00 -3s0,00 1 70,00 -1 80,00

Auszahlungen, die sich nicht aus lnvestitionstät¡gkeit
erqeben

Summe Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nr. l0 bis 17)

1.456.296,05 1.622.343,33 -1.507.332,86 1 15.010,47

Za hlu ngsm ittelüberschuss/
Zahlungsmíttelbedarf aus laufender 148.705,91 -44.993,33 -60.524,44 1 5.53 1,1 1

Verwaltungstätigkeit (Nr. 9 ./. Nr. 18)

Einzahlungen aus I nvest¡t¡onszuweisungen und

-uschüssen
sowie aus I nvestitionsbeiträgen

Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des
Sachanlaoevermöoens

und des immateriellen Anlagevermögens

Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des
Finanzanlaoevermöoens

Summe Einzahlungen aus lnvestítionst¡itigkeit
(Nr.20 bis 22)

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

Auszahlungen für Baumaßnahmen

Finanzrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

'13

14

15

16

.17

18

19

20

21

23

24

25

5
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Finanzrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebe
ner Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des Vergl.
fortgeschr.

Ansatz
./.Ergebnis HHJ

2013

HHJ 2013

26
Auszahlungen für lnvestitionen in das sonstige

-9.422,87 -51.268,62 -10.233,74 -41.034,88
Sacha

und immaterielle Anlagevermögen

Auszahlungen für lnvestit¡onen ¡n das
-3.696,1 0 -4.536,39 4.536.39

28
Summe Auszahlungen aus lnvest¡t¡onsü¡tigkeít
(Nr.24 bis 27)

-13.1 18,97 -51.268,62 14.770,13 -36.498,49

29
Za hlu ngsmittelü berschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus

-1t.1'18,97 -51.264,:62 14.770,13 -36.498,49

lnvest¡t¡onst¡¡t¡gkeit ( Nr.23 ./. Nr.28)

30
Za hlun gsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf (Nr. 19 und 29)

135.586,94 -96.261,95 -75.294,57 -20.967,38

31
Êinzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und

und wirtschaft lich vergleichbaren Vorgängen fûr

32
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und

und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für

33
Za hlu n gsm íttelü berschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Nr.3l ./. Nr.32)

34 Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum 135.586,94 -96.261,9s -75.294,57 -20.967,38

Ende des Haushaltsjahres (Nr.30 und Nr.33)

35
Haushaltsunw¡rksame Einzahlungen (u.a. fremde

Rúckzahlung von angelegten Kassenmitteln,

36
Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde

Anlegung von Kassenm¡tteln, Rückzahlung von

37
Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus

haushaltsunwírksamen Zahlungsvorgängen (Nr
3s ./. Nr.36)

38
Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des
Haushaltsjahres

396.394,53 -141.434,32 531.981,47 -673.81 5,79

39
Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
(Nr.34 und 37)

1 35.586,94 -96.261,95 -75.294,57 -20.967,38

Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des
Haushaltsjahres (Nr.38 und 39)

40 531.981,47 -238.096,27 456.686,90 -694.783,17

6
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Jahresabschluss 2013

Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebene
r Ansatz

des HH..l 2013

Ergebnis des
HHJ 2013

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ
2013

Ordentliche Erträge

548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -29.681,27 -25.150,00 -36.446,58 1 1.296,58

53 Sonstige ordentl¡che Erträge -33.28s,00 -1 50,00 -20.468,40 20.318,40

Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bís 9) -6?..966,27 -25.300,00 -s6.91498 31.614,98

Ordentliche Auñ¡endungen

62,63, U0-643,
647-U9,65 Personalaufwendungen 335.357,16 466.623,26 339.843,23 126.780,03

644-646 Versorgungsaufrr,rendungen 185.693,67 1 1 2.000,00 220.304,15 1 08.304,1 5

60,61,67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 166.665,45 230.315,07 1ss.696,84 74.618,23

66 Abschreibungen 27.620,87 7.500,00 26.225,89 -18.725,89

70,74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 203,19 350,00 172,53 177,47

Summe der ordentl¡chen Aufwendungen (Nr. l1 bis
18)

715.54f),34 81 6.788.33 742.242,64 74.545,69

Verwaltungsergebn¡s (Nr. 10./. Nr. 19) 652.574,07 791.488,33 685.327,66 106.160,67

56,57 -896,79Finanzerträge -1.339,22 896,79

Finanzaufwendungen 500,00 s00,00

500,00 -896,79Finanzergebnis (Nr.21 .¿ Nr.22) -1.339,22 1.396,79

Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und
Finanzergebnis Nr.20 und Nr. 23)

651.234,85 791.988,33 684.430,87 107.557,46

59 Außerordentliches Ergebnis

79 Außerordentliche Aufwendungen

Außerordentlíches Ergebn¡s (Nr.25 ./. Nr.26)

Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 651.234,85 791.988,33 684.430,87 107.557,46

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches
Ergebnis Nr.24 und Nr.27)

Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

Kolen der internen Leistungsbeziehungen

Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

791.988,33 6a4.430,a7

Teilergebnishaushalt Fachbereich 01 lnnere Verwaltung
Zweckverband Raum Kassel

Nr,

03

09

10

11

12

13

14

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32 Jahresergebn¡s nach ínternen Leistungsbezíehungen 651.234,85 107,557,46

7
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Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebe
ner Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des
HHJ 2013

Vergl.
fortgeschr.

Ansatz
./.Ergebnis HHJ

2013

Einzahlungen aus lnvestitionståtigkeit

Einzahlungen âus Finanzierungstãtigkeit

Auszahlungen aus lnvest¡t¡oßtät¡gkc¡t

- Ausz. für lnvestitionen in das sonst
Sachanlaoe-vermödên und immât Anlaoever 7.207,96 -40.018,62 -5.532,82 -34.485,80

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe -7.207,96 -4J..O18ß2 $s32.42 -34t85,80

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -7.207,96 -5.532,82 -34.485.80

Teilfina nzhaushalt Fachbereich 01 I n nere Verwaltung
Zweckverband Raum Kassel

Nr

26

-4l,.O18,62

I
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Jahresabschluss 2013

Teilergebnishaushalt Fachbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinfomation
Zweckverband Raum Kassel

Nr Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschr¡ebene
r Ansatz

des HHJ 201 3

Ergebnis des Vergl. fortgeschr
Ansatz

./.Ergebnis HHJ
2013

HHJ 2013

Ordentliche Erträge

03 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -50.000,00 -68456,54 18.456,54

09 53 Sonstige ordentliche Erträge 1 -1 50,00

10 Summe der ordentl¡chen Ertrãge (Nr. I b¡s 9) -1 -50.150,00 -6a.456,54 18.306,54

Ordentliche Aufuiendu ngen

11
62,63,640-643,

Personalaufwendungen 631.782,71 645.1 55,40 14.139,60
1 65

13 60, 61 , 67 -69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 320.156,45 Itt 100.752,89 56.507,'1 1

14 66 Abschreibungen 7 7.500,00

19
Summe der ordentlichen Auñrendungen (Nr. 1 1 bis
f8) 9s1.939,16 824.05 78.146,71

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10./. Nr. 19) 951.929,16 677.451 96.453,25

21 s6,57 Finanzerträge

22 aa Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr.21 ./. Nr.22)

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und
Finanzergebnis Nr.20 und Nr.23)

951.929,16 773.905,00 677.451,75 96.453,25

25 59 Außerordentliches Ergebnis

26 79 Außerordentliche Aufwendungen

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr.25 ./. Nr.26)

28 Jahresergebnis vor ¡nternen Leistungsbeziehungen 951.929,16 773.905,00 677.451,75 96.453,25

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches
Ergebnis Nr.24 und Nr.27)

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 9s1.929, 773.905,00 677.451,75 96.4s3,25

9



16

Jahresabschluss 2013

Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschr¡ebe
ner Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des
HHJ 2013

Vergl.
fortgeschr.

Ansatz
./.Ergebnis HHJ

2013

Einzahlungen aus ¡nvest¡t¡onsfåt¡gke¡t

Einzahlungen aus Finanzierungstät¡gke¡t

Arszahlungen aus Invest¡t¡onståtigke¡t

- Ausz. für lnvestitionen in das sonst.
Sachanlaoevermöoen und immaf Anlaoewer

-4.700,92-2.214,91 -í1.250,00 -6.549,08

Auszahlungen aus F¡hanz¡erungstlitigkeit

Summe -2.21491 -1 1.250,00 -4.700,92 -6.549,08

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen)

Teilfinanzhaushalt Fachbereich 09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinfomat¡on
Zweckverband Raum Kassel

Nr..

26

-2.21+91 -1 1.250,00 -4.700,92 -6.5¿9,08

10
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Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebene
r Ansatz

des HHJ 2013

Ergebnis des
HHJ 2013

Vergl. fortgeschr.

./.Ergebnis HHJ
2013

Ansatz

Ordentl¡che Erträge

55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus
qesetzlichen Umlaoen

-1.575.900,00 ,1.500.400,00 -1.500.400,00

Summe der ordentlichen Erträge (Nr. I bis 9) -1.575.900,00 -1.500.400,00 1.500.400,00

Ordentliche Aufwendungen

Summe der ordentlichen Aufnvendungen (Nr. 11 bis
18)

Verwalt¡ngsergebnis (Nr. 10./. Nr. 19) -1.575.900,00 -1.500.400,00 -1.s00.400,00

56, s7 Finanzerträge 1.336,19 -1.s00,00 -604,67 -895,33

Finanzauñarendungen

Finanzergebnis (N¡.21 J, Nt.22l -1.336,19 1.s00,00 -604,67 -89s,33

Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und
Finanzergebnis Nr.20 und Nr.23) 1.577.236,19 -1.s01.900,00 -1.501.004,67 -895,33

59 Außerordentliches Ergebn¡s

79 Außerordentliche Aufuiendungen

Außerordentliches Ergebnis (Nr.25 ./. Nr.26)

Jahresergebnis vor internen Leistungsbezíehungen -1.577.236,19 -1.501.900,00 -1.501.004,67 -895,33

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches
Ergebnis Nr.24 und Nr. 27)

Erlöse der internen Leistungsbeziehungen

Kosten der ¡nternen Le¡stungsbeziehungen

Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen

Teilergebnishaushalt Fachbereich 16 Allgeme¡ne Finanzwirtschaft
Zweckverband Raum Kassel

Nr

05

10

t9

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32 Jahresergebn¡s nach internen Leistungsbezíehungen .1.577.236,19 -1.501.900,00 -1.501.00467 -89s,33

11
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Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2012

Fortgeschriebe
ner Ansatz

des HHJ 2013

Erge6nis des
HHJ 2013

Vergl.
fortgeschr,
. Ansatz

./.Ergebnis HHJ
2013

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Auszahlungen aus lnvestitionst¡it¡gke¡t

- Ausz. für lnvestitionen in das
Finanzanlaoevermöoen

-3.696,10 -4.536,39 4.536,39

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

4.536,39Summe -3.696,10 -4.536,39

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -3.696,10 -4.536,39 4.536,39

leilfinanzhaushalt Fachbereich 1 6 Allgeme¡ne Finanzwirtschaft
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

27

12
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Bezeichnung Ergebnis 2013 Ergebnis 2012

Aktiva 0,00 0,00

I Anlagevermögen 53.1 51,90 60.611,72

- frei - 0,00 0,00

- frei - 0,00 0,00

1.1 lmmaterielle Vermögensgegenstånde 2.833,00 1.7s0,00

1.1.1 Konzessionen, L¡zenzen u. åhn.Rechte 2.833,00 1.750,00

'1.1.2 gel. lnvestzuw. und -zuschüsse 0,00 0,00

1.1.3 gel.Anz.auf immaterielle Verm.Gegenstände 0,00 0,00

1.2 Sachanlagevermögen 
_

21.361,00 35.337,00

1.2.1 Grundstücke, grdstgl. Rechte 0,00 0,00

1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstck 0,00 0,00

1.2.3 Sachanl. im Gemeingebr., lnfrastrukturverm. 0,00 0,00

i.2.4 Anlagen und Maschinen z. Le¡stungserstellung 0,00 0,00

1.2.5 andere Anl., Betriebs-u.Geschäftsausstattung 21.361,04 35.337,00

1.2.6 gel. Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 0,00

1.3 Finanzanlagevermögen 28.957,90 2t.524,72

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00

1.3.3 Beteiligungen 1,00 1,00

1.3.4 Ausleih. an Untern.,m.d.e.Bet.-Verh. besteht 0,00 0,00

1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 28.956,90 23.523,72

1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonst.Finanzanlagen) 0,00 0,00

1.4 Sparkassenrechtlíche Sonderbeziehungen 0,00 0,00

2 Umlaufoermögen 639.086,42 534.813,22

2.1 Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- u.Betr¡ebsstoffe 1,00 1,00

2.2 Fertige u. unfertige Erzeugn., Leistg.u.Waren 0,00 0,00

2.3 Forderungen und sonstige
Vermögerisgegenst 182.398,52 2.830,75

2.3.1 F.a.Zuw.,Zusch.Transf.L.,l nv.Zuw.Zusch.Beitr 50.116,52 2.830,75

2.3.2 Forderungen aus Steuern
u.steuerähnl.Aboaben. Umlaoen 132.282,00 0,00

2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0,00 0,00

2.34 F.geg.verb.Untern.u.Untern.m.Bet.V., und SV 0,00 0,00

2.3.5 Sonstige Vermögensgegenstãnde 0,00 0,00

2.3.6 Wertpapiere des Umlaufuermögens 0,00 0,00

2.4 Flüssige Mittel 456.686,90 531.981,47

3 Rechnungsabgrenzungsposten 6.783,23 7.394,07

4 N¡cht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 1,424.649,31 1.238.902,38

Summe Aktiva 2.123.670,86 1.A41.721,39

0,00 0,00

Passiva

Vermögensrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

0f

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

'15

16

17

18

19

20

21

22

22A

23

24

2S

26

27

28

29

30

31

32

33

34

36

38

39

40 0,00 0,00
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Bezeichnung Ergebnis 20 1 3 Ergebnis 2012

I Eigenkapital -139.122,O5 185.746,93

1.1 Netto-Position 0,00 0,00

1.2 Rücklagen, SonderrÍicklagen,
Stiftungskapital 0,00 0,00

1.2. 1 Rückl.a.Ü bersch.d.ordentf . Ergebnisses 0,00 0,00

1.2.2 Rilckl.a.Übersch.d.außerord.Ergebnisses 0,00 0,00

1.2.3 Sonderrücklagen 0,00 0,00

davon: Sonderrücklagen 0,00 0,00

davon: Vortragswerte alte zweckgebundene
Rücklaoen

0,00 0,00

davon: Vortragswerte alte Sonderrücklagen 0,00 0,00

davon: Vortragswerte a¡te sonst¡ge
Sonderrücklaoen

0,00 0,00

1.2.4 Stiftungskapital 0,00 0,00

1.3 Ergebnisverwendung -139.122,05 185.746,93

1.3.1 Ergebnisvortrag 0,00 159.819.1 1

1.3.1. 1 Ordentl¡che Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 1 59.81 9,1 1

i.3.1.2 Außerordentl. Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 0,00

1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 139.122,05 25.927,82

1.3.2.1 Ord. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 139.122,05 25.927,82

1.3.2.2 Außerord.Jahresüberschuss/ahresfehlbetrag 0,00 0,00

2 Sonderposten 0,00 0,00

2.1 Sonderp.f.erh.lnv.Zuw., -zusch. u. -beiträge 0,00 0,00

2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich 0,00 0,00

2.1.2 Zuschüsse vom n¡cht. öffentl. Bereich 0,00 0,00

2. 1.3 lnvestit¡onsbe¡träge 0,00 0,00

2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00

2.3 Sonderposten für Umlagen nach I 37 Abs.3
FAG

0,00 0,00

2.4 Sonst¡ge Sonderposten 0,00 0,00

3 Rückstellungen 1.964.484,55 -2.013.628,0'l

3.1 Rücktellung für Pensionen u.
ähnl.Verpflicht

-1.892.181,00 1.839.063,00

3.2 Rückst.f.Fínanzausgl.u.Steuerschuldverh. 0,00 0,00

3.3 Rückst.f.d.Rekultivierung u.Nachs.Abfalldep. 0,00 0,00

3.4 Rückst.f.d.Sanierung von Aftlasten 0,00 0,00

3.5 Sonstige Rückstellungen 72.303,55 -174.565,01

4 Verbindlichkeiten -20.064,26 1 3.840,3 I

4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen 0,00 0,00

davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich
einem Jahr

0,00 0,00

davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Vermögensrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr.

41

42

43

44

4S

46

46A

468

46C

46D

48

50

51

52

53

54

55

56

s7

58

59

60

61

62

62A

628

63

64

65

66

67

68

69

70

70A

708 0,00 0,00

2
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Vermögensrechnung
Zweckverband Raum Kassel

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2013 Êrgebnis 2012

71
4.2 Verbindlichkeiten a. Kreditaufnahmen f.
lnvest¡t¡onen und lnv.fördermaßnahm. 0,00 0,00

714 davon: Vortrags:werte alte
0,00 0,00

718 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich
0,00 0,00

71C davon: m¡t eìner Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

72 4.2. 1 Verbindlichk.g.Kreditinstituten 0,00 0,00

724 davon: Vortragswerte alte
0,00

728
davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich

0,00

72C davon: mit e¡ner Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

73 4.2.2 Verbindlichk.g.öffentl.Kreditgebern 0,00

734
davon: Vortragswerte alte

0,00 0,00

738
davon: mit einer Restlaufze¡t bis einschließlich

0,00 0,00

73C davon: m¡t einer Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

74
4.2.3 Verbindlichkeíten gg. sonstigen
Kreditgebern 0,00 0,00

744 davon: Vortragswerte alte
0,00 0,00

748
davon: mit einer Restlaufze¡t bis einschließlich

0,00 0,00

74C davon: mit e¡ner Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

741'
4.3 Verbindlichkeiten a.Kreditaufnahmen f. d.

0,00 0,00Líquiditässicherung

74E davon: gegenüber Kreditinstituten 0,00 0,00

74t davon: gegenüber öffentlichen Kreditgebern 0,00 0,00

74G davon: gegenüber sonst¡gen Kreditgebern 0,00 0,00

75 4.4 Verbindlichk.a.kreditä hnl.Rechtsgeschäften 0,00 0,00

76
4.5
Verb.a.Zuw.u.Zusch..Transf.L.u.lnv.Zuw.,Zusch.

0,00 0,00

77 4.6 Verb. aus Lieferungen und Leistungen -5.139,32 -1.187,09

78 4.7 Verb.aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben 0,00

79 4.8 Verb.g.verb.Untern.u.g.Untern.m.Bet V.u.SV 0,00

79A
davon: Vortragswerte alte

0,00 0,00

798 4.8.1 Verb. aus Kreditaufnahmen für lnvestit¡onen 0,00 0,00

79C
4.8.2 Verb. aus Kreditaufnahmen für

0,00 0,00

79D
4.8.3 Verb. aus Lieferungen + Leistungen, Steuern

0,00 0,00
usw.

80 4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 14.924,94 -12.653,22

81 5 Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00

83 Summe Passiva -2.123.670,86 -1.841.721,39

3
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Anhang
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Anhanq

Nachfolgend werden die Rechnungen des Jahresabschlusses und die Bilanz- und Bewer-
tungsmethoden erläutert und es wird auf weitere Angaben zum Berichtsjahr eingegangen.

Erläuterungen zur Ergebnisrechnung

Ausgewiesen sind

Erträqe aus: PIan lsf

Die Kostenersatz- und Erstattungsleistungen in Plan und lst enthalten Erträge (Plan
50.000 €), die als Gegenfinanzierung von Aufrryendungen zu verstehen sind (2.8. Er-
träge von den Beteiligten zur Ptanung am Flughafen-alt in Calden mit mehr als
60.000 €). Zudem schlugen im lst nicht planbare Erstattungen im Personalbereich zu
Buche (2.8. Mutterschutz)
Bei dem unter ,,Sonstigem" im lst aufgeführten Betrag handelt es sich um Erträge
(2.8. gemeinschaftliche Förderung für GVZ-Betätigung mit ca. 18.000 €), die nicht
Gegenstánd der Haushaltsplanung waren.
Die Erträge aus ,,Finanzanlage" lt. Plan und lst spiegeln die Anlage des liquiden
Geldmittelbestandes.

Auñilendunqen für: PIan /sf

Kostenersatz- und Erstattungsleistungen
Umlage
Sonstigem
Finanzanlage

Personal
Versorgung
Sach- und Dienstleistungen
Abschreibungen
Sonstiges
Zinsen und ähnliche Aufrrendungen

im ordentlichen Ergebnis
in dem Gesamtbetrag der Erträge mit
in dem Gesamtbetrag der Aufiruendungen mit

im außerordentlichen Ergebnis
in dem Gesamtbetrag der Erträge mit
in dem Gesamtbetrag der Auñrvendungen

75.150 €
1.500.400 €

300 €
1.500 €

1.074.500 €
112.000 €
375.000 €

15.000 €
350 €
500 €

1.577.350 €
1.577.350 €

0€
0€

104.903,12€.
1.500.400,00 €

20.480,40 €
1.501,46 €

984.998,63 €
220.304,15€
256.449,73€

26.225,89 €
172,53 €

0,00 €

1.627.272,98 €
1.488.150,93 €

0€
0€

Nach dem Abschluss des Vorjahres standen zum Plan weitere 51.418,26 € für Per-
sonalaufiuendungen und 12.575,07 € für Aufi¡rendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen zur Verfügung. Die Mittel wurden insgesamt eingesetzt.
Die lst-Aufwendungen für die Versorgung beinhalten Rückstellungszuführungen mit
53.1 18 €, die nicht Gegenstand der Haushaltsplanung war.
Mit dem Jahresabschluss werden in das Folgejahr 85.733,48 € für Personalauf,uen-
dungen und 70.076 ,92 € für Aufiuendungen für Sach- und Dienstleistungen aufgrund
der haushaltmäßigen Ermächtigung übertragen.

Die Ergebnisrechnung wird danach festgestellt: Plan lsú

mit einem Uberschuss/Fehlbedarf (-) von 0€ 139.122,05 €
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Erläuterungen zur Finanzrechnung

Ausgewiesen sind

Einzahlunqen für:

lfd. Verwaltungstätigkeit

Auszahlunqen für:

lfd. Venntaltungstätigke¡t
lnvestitionen
in das Sach- u. Anlagevermögen
in das Finanzanlagevermögen

mit dem Saldo
aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus der laufenden Venraltungstätigkeit mit

und dem Gesamtbetrag
der Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit mit
und der Auszahlung auf lnvestitionstätigkeit mit

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit mit
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit mit

und einem Finanzmittelüberschuss
bzw. -bedarf (-) von

Der Finanzmittelbstand des Vorjahres von
erhöhlvermindert sich damit auf

Nach dem Abschluss des Vorjahres standen zum Plan für lnvestitionen (Büromaschi-
nen/-möbel) weitere 15.691 ,49 € zur Verfügung. Die Mittel wurden teilweise aufge.
braucht. Die lst-Darstellung berücksichtigt nicht lnvestitionsmittel von 3.099,15 €, die
verfügt (Verbindlichkeit auf Lieferung und Leistung) aber noch nicht ausgezahlt sind.
Mit dem jetzigem Jahresabschluss werden für lnvestitionen noch Mittel in Höhe von
37.935,73 € (15.435,73 € VJ t 22.500 € lfd. Jahr) in das Folgejahr übertragen.

Die Finanzrechnung wird danach festgestellt Plan

Plan

1.577.350 €

Plan

1.558.350 €

22.500€
0€

19.000 €

0€
-22.500€

0€

-3.500 €

lsú

1.446.808,42 €.

lsú

1.507.332,86 €,

10.233,74 €
4.536,39 €

-60.524,44€.

0€
-14.770,13 €

0€
0€

-75.294,57 €

531.981,47 €
456.686,90 €

lsú

€0
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Erläuterungen zur Vermögensrechnung lBllanz

Die Vermögensrechnung wird ln Aktiva und Passiva mit insgesamt 2.123.670,86€ festge-
stellt.
Es besteht ein ,,nicht durch Eigenkapital gedeckte Fehlbetrag" in Höhe von 1 .424.649,31 €.
Die Jahresergebnisse von 2010 mit -168.149,15 €, 2011 mit 8.330,04 € und 2012mit
- 25.927,82 € sind im Geschäftsjahr 2013 umgebucht worden.
Als Jahresrechnungsergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres wird ein Überschuss in
Höhe von 139.122,05 € ausgewiesen, cler den bestehenden,,nicht clurch Figenkapital ge-
deckten Fehlbetrag" verändern wird.

Einzeloositionen der Aktiva 01.01. I 31.12.\:

Anlaqevermöoen
(Auf die separate Anlagenübersicht wird hingewiesen.)

I m m ateriel I e Verm ög e n swerte
Ausgewiesen sind die entgeltlich enuorbenen Softwarelizenzen und Programme. Der Ansatz
erfolgte mit den Anschaffungskosten abzüglich der Abschreibung.
1.750,00€i€2.833,00€

Sachanlagen
Ausgewiesen sind die allgemeine Büro- sowie die EDV-Ausstattung. Der Ansatz erfolgte mit
den Anschaffungskosten abzüglich der Abschreibung.
35.357,00€ I €21.361,00 €

Finanzanlagen
... Beteiligungen:
Ausgewiesen ist die Beteiligung an dem Kommunalen Gebietsrechenzentrum Kassel
als Erinnerungswert.
1,00€/1,00€

... Wertpapiere:
Die als Fonds bei der DEKAlnvestment Gesellschaft mbH angelegte gesetzliche Versor-
gungsrücklage für die Beamtenpensionen, - geführt als Sonderrücklage bei der Beamtenver-
sorgungskasse Kurhessen-Waldeck - ist ausgewiesen.
23.523,72 € I € 28.956,90 €

Umlaufuermöqen

Vorräte
Es wird ein Lager für Verbrauchsmittel unterhalten
Die Ausweisung erfolgt als Erinnerungswert.
1,00€/1,00€

Forderu ng a u s Tran sferlei stu nge n
Ausgewiesen werden Erstattungsforderungen
0,00 € I 50.116,52€

Forderungen aus Abgaben
Ausgewiesen werden U m lageforderungen
0,00€ 1132.282,00€
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Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Ausgewiesen werden eigene Forderungen gegenüber Dritten
2.830,75€l0,00€

F/üssþe Mittel
531.981 ,47 € l€ 456.686,90 €

lm Einzelnen verteilen sich diese auf
den Girobestand
das Sparbuch
den Handgeldvorschuss
die Portokasse

456.265,72€,
147,18 €,
150,00 € und
124,00 €

Rech n u n q sabe re n zu n o s poste n

Ausgewiesen werden Verbindlichkeiten für das Folgejahr, die bereits erfüllt sind
7.394,07 €. I 6.783,23 €

Nicht durch Eiqenkapital qedeckter Fehlbetrao

ln der Gegenüberstellung aller Vermögenswerte mit den Schulden (Verbindlichkeiten und
Rückstellungen) sind weiterhin ausgewiesen.
1 .238.902,38 € I 1 .424,649,31 €
Anm.: Die Ausweisung berücksichtigt die umgebuchten Jahresergebnisse bis zum Vorjahr.

Einzelpositionen der Passiva Betraqsanqaben 01.01. / 31.12.:

Eiqenkapital

J a h re s ü b erschusV-fe h I b etr ag Q
Rechnungsergebnis des laufenden Haushaltsjahres
-139.122,05 €
Anm.: Das Rechnungsergebnis des Vorjahres betrug 25.927,82€.

Rücksfe//unqen (siehe a uch sepa rate U bersicht)

Ausgewiesen sind Pensionen und ähnliche Verpflichtungen
1.839.063,00 € I 1.892.181,00 €
und
Sonsfþe Rü ckstel I u n ge n fü r u ng ew i sse Verbi n d I i ch ke ite n
17 4.565,01 € I 72.303,55 €.

Verbi ndl ich keiten (siehe auch separate Verbindlichkeitenübersicht)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Ausgewiesen sind eingegangene Verbindlichkeiten, die erst im Folgejahr erfüllt werden
1.187,09€15.139,32€

Sonsfþe Verbindl ichkeiten
w.o.
12.653,22 € I 1 4.924,94 €.
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierung der Vermögensgegenständen und der Schulden des ZRK erfolgt
gemäß S 114 o i.V.m. S 108 Abs. 3 HGO sowie dem $ 40 der GemHVO.

Es werden:
a) Vermögensgegenstände grundsätzlich mit den Anschaffungs- bzw. Herstellungskos-

ten vermindert um die Abschreibung nach $ 43 GemHVO ausgewiesen.
Als Abschreibungsmethode kommt nur die lineare Abschreibung in Einsatz.

b) Beteiligungen mit dem Anteil am Bilanzwert bzw. durch entsprechende Empfehlung
ausgewiesen (hier: ekom 21fur KGRZ Kassel).

c) Sonstige Vermögenswerte mit dem Buchwert (Nominalwert) ausgewiesen.
d) Rückstellungen nach dem Prinzip der Vorsichtigkeit in der Bewertung (Sonstige) und

durch entsprechende Gutachten passiviert (hier: Beamtenversorgungskasse Kassel -
BVK - für Pensions- und Beihilferückstellungen sowie Rückstellungen Altersteilzeit).

e) Sonstige Schulden mit dem Buchwert (Nominalwert) ausgewiesen.

Sonstige Angaben

Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

G üte ru e rke h rsze ntru m Kasse/ ( G VZ)
Dem Zweckverband ist die Entwicklungsmaßnahme GVZ (siehe Anlage zum Jahresab-
schluss) zur einheitlichen Durchführung äbertragen worden. Zusammen mit weiteren Flä-
chen des Mitglieds Kassel wird das städtebauliche lnstrument im Rahmen der Vorschriften
des Baugesetzbuches (BauGB) seit'1996 umgesetzt.
Mit der Hessischen Landgesellschaft (HLG) ist ein Treuhandvertrag als Entwicklungsträger
(S 167 BauGB) abgeschlossen worden. Danach obliegt der HLG insbesondere die finanzielle
Abwicklung der Maßnahme im Rahmen der Vertragslaufzeit auf Grundlage des der Entwick-
lungsmaßnahme zugrunde liegenden Finanzplans und der jährlichen Fortschreibung einer
Kosten- und Finanzierungsübersicht. Aus diesem Treuhandvertrag ergibt sich zudem die
Bilanzierungsverpflichtung bei der HLG.

Be amte nverso rg u n g skasse ( BV K)
Für die Sicherstellung der Beamtenversorgung besteht eine Mitgliedschaft zur Beamtenver-
sorg ungskasse Kurhessen-Waldeck.
Eine finanzielle Verpflichtung für den Zweckverband könnte sich im Rahmen der BVK-
Satzung im Falle der Beendigung der Mitgliedschaft ergeben

Zu satzve rsorg u n g skasse (ZV K)
Es besteht eine Mitgliedschaft zur ZVK, geführt als Sondervermögen der BVK. Die ZVK er-
teilt Pensionszusagen an Beschäftigte des ZRK. Der ZRK steht jedoch rechtlich für die Leis-
tung ein, so dass sich eine finanzielle Verpflichtung ergeben könnte.

Rückkeh rgarantie für einen Beschäftigten
lm Rahmen eines Auflösungsvertrages aus dem Jahr 2001 ist mit einem Beschäftigten auf-
grund des Wechsels zum Zweckverband Naturpark Habichtswald eine Rückkehroption im
Falle eines Wegfalls dieses Arbeitgebers verabredet worden. Der ehemalige Beschäftigte
war am Stichtag im 63. Lebensjahr.
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Mietvertrag für die Geschäftsstelle
Zum OLOO.ZOOS ist für die ZRK-Geschäftsstelle, Ständeplalz 13 in 34117 Kassel, ein unbe-
fristeter Mietvertrag mit der Kasseler Sparkasse geschlossen worden.

Anteil der Beamten und Beschäftigten

lm Haushaltsjahr 2013waren beim ZRK durchschnittlich angestellt:
1 beamtenähnliches Dienstverhältnis (AT)
1 7 (Teilzeit-) Beschäftigte.

M itgl ieder der Verbandsorgane 2u m 31 .1 2.201 3l

Verbandsversammlunq

Der Verbandsversammlung gehören für die kreisangehörigen Verbandsmitglieder je ange-
fangene 10.000 Einwohnerein Vertreter, in derSumme 18 an. Stadt und Landkreis Kassel
erhalten jeweils die gleiche Anzahl von Vertretern.
Die Verbandsversammlung ist das oberste Beschlussorgan des Verbandes.

Vertreter/innen
r Abendroth, Christian (SPD)
o Ackermann, Thomas (890/Die Grünen)
o Aufenanger, Michael (CDU)
. Beig, Dieter (890/Die Grünen). Bischoff, Doris (SPD)
o Bochmann, Jörn (CDU)
o Brede, Bernd (890/Die Grünen)o Dinges, Andreas (parteilos)
o Doose, Bernd-Peter (CDU)
o Engler, Silke (SPD)
o Felstehausen, Torsten (Die Linke)
o Friedrich, Wolfgang (890/Die Grünen). Geselle, Christian (SPD)
. Gimmler, Ursula (CDU)
o Gottschalk, Heidrun (SPD)
o Hanke, Peter (SPD)
. Hellwig, Frank (CDU)
o Jochum, Eckhard (Kasseler Linke)
¡ Kaiser-Wiz, Birgit (CDU)
o Kalb, Dominique (CDU)
o Kaschlik, Anke (890/Die Grünen)o Kauffeld, Albert (FW)
o Knauf, Christian (SPD)
o Kortmann, Stefan (CDU)
o Kraft, Norbert (890/Die Grünen)
. Lengemann, Dieter (SPD)
o Ludewig, Manfred (SPD)
. Lutze, Peter (SPD)
o Merz, Manfred (SPD)
o Mock, Andreas (CDU)
o Nudling, Otto (SPD)
. Reuter, Michael (SPD)
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o Röttger, Stefan (CDU)
o Roß, Arnim (SPD)
. Rudolph, Wolfgang (SPD)
o Sänger, Klaus Dieter (FDP)
. Schäffer, Karl (SPD)
o Schafranek, Thomas (Piraten)
o Schaumburg, Erich (CDU)
o Schleißing, Joachim (890/Die Grünen)
o Schmidt, Gisela (FDP)
o Schneider von Lepel, Burkhard (CDU)
o Schreiber, Karsten (CDU)
o Schröder, Bettina (SPD)
. Schwalm, Jutta (CDU)
o Siebert, Andreas, (SPD)
o Sprafke, Norbert (SPD)
o Storch, Timo (SPD)
o Stöter, Michael (CDU)
. Strube, Christian (SPD)
¡ Stüssel, Sebastian (CDU)
o Völler, Harry (SPD)
. Weidemüller, Jörg (SPD)
o Zeidler, Volker (SPD)

Verbandsvorstand

Der Verbandsvorstand ist das Venrualtungsorgan des Verbandes. Es besteht ehrenamtlich
aus dem Landrat des Landkreis Kassel, dem Oberbürgermeister der Stadt Kassel - kraft
Amtes als alternierende Vorsitzende - einem Magistratsmitglied der Stadt Kassel und einem
Bürgermeister der kreisangehorigen Verbandsmitglieder.

Zusammensetzung

Landrat Uwe Schmidt, Vorsitzender
Oberbü rgermeister Bertram H il gen, stel lvertr. Vorsitzender
Bürgermeister Manfred Schaub
Stadtbaurat Christof Nolda

G e sch äftsf ü h re r ( H i nwe i s : ab 0A2Ø 4 V e rb a n d sd i re ktor)

Der Geschäftsführer ist nach der Satzung ebenfalls Organ und handelt grundsätzlich für den
Verband. Er leitet die Geschäftsstelle und ist Dienstvorgesetzter des hauptamtlichen Perso-
na
lm

ls.
m war Andreas Güttler Geschäftsführer des Verbandes.

c
a
irektor
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Rechenschafts-, Laqe- und Finanzentwicklunqsbericht

Rechenschaftsbericht

Alloemeines

Nach $ 11 (2) der Verbandssatzung des Zweckverbandes Raum Kassel (ZRK) befand sich
der Verbandsvorsitz während des Berichtsjahres beim Landkreis Kassel.

Verbandsvorsitzender war Landrat Uwe Schmidt.

Geschäftsführer - ab 0212014 Verbandsdirektor - und Leiter der Verbandsgeschäftsstelle in
den Räumen Ständeplatz 13 in 341 17 Kassel, war Andreas Güttler.

Die Finanzbuchhaltung erfolgte mit der Anwendung des Programms ,,NewSystem Kommunal
(NSK). der,,ekom21".

Die Eröffnungswerte des Rechnungsjahres 2013 ergeben sich aus derAbschlussbilanzzum
31j2.2012

Verlauf der Haushaltswirtschaft

Die Verbandsversammlung beschloss in ihrer Sitzung am 15.11.2012 die Haushaltssatzung
für das Jahr 201 3.
Kredite, auch Kassenkredite und Verpflichtungsermächtigungen waren nicht veranschlagt.
Die Verbandsumlage wurde gemäß $ 13 der Verbandssatzung mit 1.500.400,00 € festge-
setzt.

Nach $ 15 der Verbandssatzung wurde die Haushaltssatzung am 06.12.2012 bekannt ge-
macht und am 14.12.2012 mit ihren Anlagen dem Regierungspräsidium in Kassel als Auf-
sichtsbehörde vorgelegt.

Der Bericht über die Ausführung der Haushaltswirtschaft im Jahr 2013 ist am 18.09.2013
durch die Verbandsversammlung zur Kenntnis genommen worden.

Grundsätzliche Bewertuno des Jahresabschlusses

Aus der haushaltswirtschaftlichen Betätigung in 2013 ergibt sich insbesondere, dass
. in der Ergebnisrechnung ein Fehlbetrag ausgewiesen wird.

(Rückstellungen werden nicht zur Ermittlung der Umlage herangezogen und - z.Zt, -
nicht beplant)

o in der Finanzrechnung ein Überschuss ausgewiesen wird, da insbesondere sonstige
Rückstellungen für eingegangene Verpflichtungen gebildet worden sind.

. in der Vermögensrechnung bereits ein ,,nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbe-
trag" ausgewiesen ist, auf den das Jahresergebnis Einfluss nehmen wird.

Für die Teilergebnis- und den Teilfinanzrechnungen verbleibt es weiterhin bei den Einschät-
zungen aus der Haushaltsplanung. Auf interne Buchunggn wird - weiterhin - vezichtet.
Nach gegebener Aktualität der Jahresabschlüsse sollen die Ergebnisse im Rahmen des Auf-
baus und der Entwicklung der Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) präzisiert und dann
auch erläutert werden.

\\ZRKFS001\41-VeNaltungU02020_F¡nanzen\A02025_Rechnungslegun9\201 3Uahresab$hluss\os_Rechenschafre_Lage-_F¡nanzentw¡cklungsberichl.doq
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Lagebericht

Der Verband nimmt entsprechend seiner Satzung insbesondere die Entwicklungs-, Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanung im Verbandsgebiet wahr und steht darüber hinaus für
weitere, zu übertragende Aufgaben zur Verfügung.

Den Mitgliedern werden durch die verbandliche Tätigkeit gemeinsam abgestimmte Vorga-
ben für die städtebauliche Entwicklung zur Verfügung gestellt. Dazu gehören:
- das im Jahr 2006 fortgeschriebene Siedlungsrahmenkonzept für den zukünftigen Be-

darf an Wohnbau- und Gewerbeflächen,
- der im Jahr 2007 fortgeschriebene Kommunale Entwicklungsplan Teil Zentren (KEP

Zentren) zur grundsätzlichen Steuerung der Versorgungssituation,
- der im Jahr 2003 abgeschlossene Gesamtverkehrsplan für die konzeptionelle Entwick-

I u ng m itg I iederübergreifender I nfrastru ktu r,
- der im Jahr 2007 beschlossene Landschaftsplan für die naturschutzfachliche, räumli-

che Entwicklung und
- der im Jahr 2009 beschlossene Flächennutzungsplan als umfassendes Darstellungs-

instrument für die bauliche Entwicklung und insbesondere der Bebauungspläne der
Mitglieder.

Mit der Umsetzung des als städtebauliche Entwicklungsmaßnahme übertragenen Güterver-
kehrszentrum Kassel (GVZ) als Gemeinschaftsprojekt wird ein Logistikstandort einschließlich
einer En¡reiterung mit über 80 ha Nutzfläche seit 1996 entwickelt.

lm Falle der Beauftragung werden interkommunale Aufgaben für die Durchführung bzw. Be-
gleitung von lnfrastrukturmaßnahmen durch die Verbandsmitglieder aber auch im gesamten
Landkreis Kassel übernommen (2.B. Zukunftskataster, Bauleitplanung bisheriger Flughafen
Kassel-Calden).

lnformationsdienstleistungen für Mitglieder (z.B Baulandpotentiale, Landschaftsinformatio-
nen) werden erbracht und diese bei örtlichen und überörtlichen Planungsthemen (2.8.
Lä rm m i nderu ng, Luftrei nhaltu n g ) u nterstützt.

Seit der Mitgliedschaft der Gemeinde Calden im Zweckverband Raum Kassel (06.10.2011)
wird die lntegration Caldens in das Planungskonzept des ZRK als besondere Aufgabe wahr-
genommen. Damit verbunden ist die gemeinsame Bauleitplanung für ein Gewerbegebiet
,, Flug hafen Kassel-Calden"

Zu den sich ergebenden Aufgabenschwerpunkte wird an dieser Stelle auf eine Darstel-
lung verzichtet und auf die Ausführungen in den nachfolgenden Haushaltsplänen
(insbesondere der Vorberichte) veruviesen.
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Fi nanzentwickl ungsbericht

Erträoe

Hauptertrag des Verbandes ist die Umlage. Sie konnte im Vergleich zu der in den zurücklie-
genden Jahren stabil gehalten werden
Entwicklung nach Jahresabschlüssen (bis 2008 kamerale Jahresrechnungsergebnisse):

o 2000
o 2OO1

o 2OQ2
o 2003
. 2004
. 2005
. 2006
o 2007
o 2008
. 2009
. 2010
. 2011
. 2012
. 2013

1.175.971€ (erhebliche Entnahme aus Rücklage wg. Abschmelzung)
1.380.488 €
1.330.442€.
1.330.448€
1.346.998 €
1 .378.185 €
1.262.050 € (reduziert durch Entnahme aus Rücklage)
1.260.000 € (reduziert durch Entnahme aus Rü¡cklage)
1.280.000 € (reduziert durch Entnahme aus Rlicklage)
1.411.000 €
1.437.800 €
1.473.100 €
1.575.900 €
1.500.400 €

Neben der Umlage werden auch Erträge aus Kostenerstattungen erzielt. Dies gilt für ge-
meinsame Aktivitäten (2.8. Kasseler Herbstausstellungen) und für Personalkosten.

Aufr¡vendunqen

Hauptaufwand des Verbandes sind die Kosten für Personal und Versorgung.
Entwicklung von Kosten/Planstellen Jahresabschlüssen (bis 2008 Jahresrechnungsergeb-
nisse):
Rückstellungen für Beamtenversorgung, Beihilfen und Altersteilzeitverhältnisse waren nicht
Gegenstand der Haushaltsplanung. Sie sind deshalb gesondert ausgewiesen.

.r 2000
o 2001
. 2002
. 2003
. 2004
o 2005
o 2006
o 2007
. 2008
o 2009
o 2O1O
o 2011
o 2012
o 2013

1.218.368 €t23
1.201.198 € I 23

983.604 €.I 18
939.835 € I 18
989.658 € I 16
983.953 €. t 16
986.899 € I 15
988.000 € t 15

1.010.223€.t15
1.096.308 € t 15
1.150.000 € t 15
1.164.300 € I 15
1.151.500 €.t15
1.205.302€ I 15

für Rückstellungen
für Rückstellungen
für Rückstellungen
für Rückstellungen
für Rückstellungen

210.542€
248.466€
110.075€.
- 15.305 €

53.118 €

\\ZRKFSoo1\41_Veñ€ltung\402020_F¡nanzen\402025_Rec¡nungslegung\20l3Uahresabschluss\os_Rechenschâfte_Lâg+_Finanzentw¡cklungsbericht.doq
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Daneben sind wesentlich

Kosten für die Anmietung der Geschäftsstelle Ständeplatz 13 (incl. Fremdreinigung),
Fremdleistungen mit insbesondere den getroffenen Maßnahmen zur Aktualisierung der Ver-
bandsplanungen und der Pflege der kartographischen GIS-Grundlagen,
Leistungen für Hard- und Softwareunterstützung (Support),
Leasingbedarf für Telefonanlage, Kopierer, etc. sowie
die errechneten Abschreibungen auf das Verbandsvermögen (26.225,89 €).

lnvestitionen

Der Verband ist aufgrund seiner Aufgaben für die Mitglieder nicht wesentlich mit investiven
Maßnahmen betraut.
Für die regelmäßigen Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen insbesondere bei EDV-
Ausstattungskomponenten sind insgesamt 10.233,74 € (zzgl. verfügte 3.099,15 €) aufge-
wandt worden.
Die lnvestitionen in das Finanzanlagevermögen (gesetzl. Rücklage für Beamte) beliefen sich
auf 4.536,39 €.

Ausblick

Da der Jahresaôscfiluss zum Zeitpunkt der Erstellung mehrere Jahre zurück-
Iiegt, wird an dieser Súelle auf den Ausblick verzichtet und ebenfalls auf die

der nachfolgenden Haushaltsplanungen (insbesondere Vorbe-
venilresen.

la
dsdirektor

\\ZRKFS00l \41-VeNaltung\A02020-Finanzen\402025-Rechnungslegunguol 3Uâhresabschluss\os-Rechenschafrg_Lage-_F¡nanzentw¡cklungsbericht.doq
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Anlagen-
Verbindlichkeiten- und
Rückstel lungsü bers ichten



42



- 43

Ubersichten
gem. S 52 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO)

1. Anlaqenübersicht (S 52 Abs. 1 GemHVO)
siehe beigefügten Anlagenspiegel

2. Verbindlichkeitenübersicht (S 52 Abs. 2 GemHVO)

Art
Stand

01.01.2013
Sfand

31.12.2013
Zugang

Abgang G)

Lieferungen und Leistungen
lJahr
Sonstige Verbindlichkeiten

zusammen:

1.187,09
12.653,22

13.810,31

5.139,32
14.924,94

20.0u,26

3.952,23
2.271,72

6.223,95

3. Rückstellunqsübersicht ( S 52 Abs. 3 GemHVO)

Grund

Pensionsverpfl ichtungen für

a) eingetretene Pensionsfälle
b) zukünftige Pensionsfälle

Beihilfeverpfl ichtu ngen für
a) Versorgu ngsem pfänger

b) Beamte / Beschäftigte

Altersteilzeitverhältn isse

Sonstige Rückstellungen

zusammen:

0,00 0,00 0,00

174.565,01 72.303,55 -102.261,46

2.013.628,01 1.961.184,55 -49.143,46

Súand
01.01.2013

1.304.848,00
296.147,00

202.882,00
35.186,00

Stand
31.12.2013

Zuführung /
Auflösung (-)
/ lnanspruch-

nahme (-)

6.088,00
24.306,00

16.251,00

6.473,00

r .3r 0.936,00
320.453,00

2r 9.133,00
41.659,00

nachrichtlich:

4. Forderunosübersicht

Art

aus Transferleistungen (Erstattungen)
aus Abgaben (Umlage)

aus Lieferungen und Leistungen

Stand
01.01.2013

Súand
31.12.2013

Zugang
Abgang (-)

0,00
0,00

2.830,75

50.1 16,52
132.282,00

0,00

50.116,52
132.282,0O

-2.830,75



Zweckverband Raum Kassel
Anlagenspiegel - $ 52 Abs. 1 GemHVo

lmmatr¡elle Vermögensgegenstände
Konzessionen, Lizenzen und ähnliche
Rechte
Geleistete lnvest¡tionszuweisungen und -
zuschüsse
Summq

Sachanlagevermögen
Betriebs- und Geschäftsausstattung;
Büromasch.Orga.Mittel, DV- u.
Kommun¡kationsanl.
Betriebs- und Geschäftòausstattung;
Büromöbel und sonst.
Ausstattungsgegenstände
Betriebs- und Geschäftsausstattung;
geringwert¡ge Verm.geg. Betriebs-,
Geschäftsaust.
Summe

F¡nanzanlagevermögen
Anteile an verbundenen Unternehmen;
Zweckverbände, Wâsser- u.
Bodenverbände
Sonstige Finanzanlagen / Wertpapiere
Summe.

Gesamtsumme:

Anschaffungs
kosten Zugang in
31.12.12 Per¡ode

Abgang in
Periode

Anschaffungs Kumulierte
Umbuchung Zuschreib. kosten Normal AfA
in Periode in Periode 31.12.13 31.12.12

Abgang Umbuchung Kumul¡erte
Normal AfA Normal AfA Normal AfA Normal AfA
¡n Per¡ode in Periode in Periode 31.12.13

Buchwert
31.',12.',12

Buchwert
31.',t2.13

166.089,47€ 3.098,79€ 0,00€ 0,00€ 0,00€ 169.188,26€ -164.339,47€ -2.015,79€ 0,00€ 0,00€ -166.355,26€ 1.750,00€ 2.833,00€

r66.089,47€ 3.098,79€ 0,00€ 0,00€ 0,00€ 169.188,26€ -164.339,47€ -2.015,7*, 0,00€ 0,00€ .166.3s5,26€ 1.750,00€ 2.833,00€
Þ
Þ

166.070,09€ 6.380,51€ -1.055,00€ 0,00€ 0,00€ 171.395,60€ -133.109,09€ -19.455,51€ 1.053,00€ 0,00€ -151.511,60€ 32.961,00€ 19.884,00€

62.306,30€ 0,00€ 0,00€ 0,00€ 0,00€ 62.306,30€ -59.930,30€ €99,00€ 0,00€ 0,00€ -60.829,30€ 2.376,00€ 1.4ì7,oo€

51.616,28€ 3.853,59€
279.992,67€, 10.234;10€

1,00€ 0,00€
23.523,72€ 5.433,18€
23.524,72e 5.¡l¡!3,18€

0,00€
-1.0s5,0ó€

0,00€
0,00€
0,00€

0,00€
0,00€

0,00€
0,00€
0,00€

0,00€ 55.¿169,87€ -51.616,28€ -3.853,59€
0,00€ 289.171,77C -2U.655,67C -24.208,10e

0,00€ -5s.,{69,87€ 0,00€ 0,00€
0,00€ -267.810,77€ 35.337,00€ 21.361,00€

0,00€ 0,00€ 1,00€ 1,00€
0,00€ 0,00€. 23.523,72€ 28.956,90€
0,00€ o,ooc, 23.521,72€, 2E.957,90€

0,00€
L053,00€

0,00€ 1,00€ 0,00€ 0,00€
0,00€ 28.956,90€ 0,00€ 0,00€
0,00€ 28.957,90€ 0,00€ 0,00€

0,00€
0,00€
0,00€

469.606,8æ 18.766,07€ .1.055,00€ 0,00€ 0,00€ 487.317,93€ 408.995,1¡l€ -26.223,89€ 1.053,00€ 0,00€ .134.166,03€ 60.611,72€ 53.151,90€
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Anlaqe

Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme ,,Güterverkehrszentrum (GVZ) - Kassel"

Der Zweckverband Raum Kassel ist seit 1996 für die Umsetzung der nach den Vorschriften
des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossenen Entwicklungsmaßnahme einschließlich wei-
terer Flächen zuständig. Ziel des Projekts ist, die nach Plan vorbereiteten Grundstücke wäh-
rend der Laufzeit der Maßnahme entsprechend der beabsichtigten Entwicklung wirtschaftlich
zu veräußern und mögliche Aufwendungen und Erträge im Entwicklungsgebiet gemein-
schaftlich zu verteilen.

Die Abwicklung der dazu erforderlichen Maßnahmen folgt den Rahmenbedingungen der
baugesetzlichen Vorgaben ($$ 165 ff BauGB). Zu diesem Zweck bestehen verschiedene
vertragliche Verabredungen.

Eine Verabredung ist, dass die Hessische Landgesellschaft (HLG) als Treuhänderin nach
dem Baugesetzbuch die Maßnahme aufgrund der fortgeschriebenen Kosten- und Finanzie-
rungsübersicht dauerhaft durchführt. Damit werden das Vermögen und die Schulden der
Maßnahme dort venraltet.

Nachdem der ZRK als Maßnahmenträger seit dem 01.01.2009 verpflichtet ist, sein Vermö-
gen und seine Schulden zu bilanzieren, ist zu diesem Stichtag auch für das Vermögen und
die Schulden der Entwicklungsmaßnahme,,GVZ" eine Bilanz erstellt worden, die im Rahmen
der d urchzuf ü h renden J ah resabsch I üsse fortgesch rieben wi rd.

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31 .12.2013 für das Güterver-
kehrszentrum, in dem der Jahresabschluss selbst als Anlage wiedergegeben wird, beinhaltet
eine Abschlussbilanz des Rechnungsjahres und ist Bestandteil dieser Anlage.

Als grundsätzliche Verabredung zum GVZ besteht die lnteressenausgleichsvereinbarung
(lAV). Danach gilt für Auñruendungen und Erträge im GVZ sowie zum Abschluss der Maß-
nahme folgende grundsätzliche Verteilung :

. 25 % Gemeinde Fuldabrück,
o 25 % Gemeinde Lohfelden,
o 25 % Stadt Kassel,
o 25 o/o Zweckverband Raum Kassel

mit der Maßgabe, dass im Weiteren auf die übrigen Verbandsmitglieder nach der
Einwohnezahl des Vor-Vorjahres zu verteilen ist und auf den Landkreis Kassel 50 %
entfallen.
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